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Seltsamerweise scheine ich der einzige Lehrer in einem recht großen Kollegium (145)
zu sein, der ein Tablet im Unterrichtseinsatz nutzt.

Und? Was sagt uns das jetzt? Dass die anderen alle rückständig sind? Ich beobachte mit
Vergnügen all diese Experimente mit tragbaren Gerätschaften aller Art. Letztlich kostet das
alles Zeit und Geld und Aufmerksamkeit. Seit mir in der Schule einmal das Netzteil
runtergefallen ist und dabei kaputt ging - und nach einem ähnliches Malheur mit einem
Fotoapparat - bringe ich ebenso wenig meine teuren Geräte (Ausnahme: Handy, aber das auch
nur aus privaten Gründen) mit wie ich Bücher an Schüler verleihe (sieht man doch nicht
wieder).

Ich mache mir eine Liste mit den Schülernamen im Querformat. Für jede Unterrichtsstunde zwei
Spalten: In die eine kommt der Punkt für die Anwesenheit (warum sollte das elektronisch
schneller gehen?), in die andere Notizen (ein Plus oder Minus oder was auch immer), und
darunter notiere ich, wie weit ich gekommen bin und ob ich eine Hausaufgabe gegeben habe.
Die Liste kommt in die Mappe mit den Arbeitsblättern, für jede Klasse eine Mappe, fertig. Wenn
ich Arbeiten korrigiere und die Noten mache, sitze ich sowieso am heimischen PC. Der geht mir
schon genug auf die Nerven 
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